
Anlagenbuchhaltung 
in SAP®

Mit den aktuellen gesetzlichen Neuregelungen

Grundlagen,  
Gestaltungen, 
praktische 
Tipps und 
Leitfaden für Ihr 
Unternehmen! 
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Praxis-Seminar 
28./29. April 2015
Frankfurt/Main

Edel Konrad Rosenberger
Dipl.-Wirtschaftsinformatiker
Selbständiger SAP®-Berater
Michelstadt
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info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Das Team  der Akademie Heidelberg ist mit über  
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in  
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirt-
schaftlichen Umfeld die wichtigen und entscheidenden 
Informationen und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf 
zugeschnittene Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung 
und Politik erhalten Sie schon heute das Wissen von 
morgen – und das stets komprimiert, praxisnah und 
aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen up-to-date und ver-
schaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. Insbeson-
dere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck 
ist dieses Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!

	 Update: BilMoG versus E-Bilanz
 	 Entscheidungshilfen GWGs
 	 Neue SAP®-Anlagenbuchhaltung 
 	 Organisationsstrukturen
	 Stammdaten
	 Buchungsvorgänge in SAP®

	 Integration mit FiBu und  
Controlling

	 Perioden- und  
Jahresabschlussarbeiten

	 Informationssystem
	 Praxisberichte aus Unternehmen
	 Umsetzungsmöglichkeiten 

ab SAP 
® ERP 6.0

Informationen zu diesen und unseren  
weiteren Veranstaltungen erhalten Sie  
gerne von Stefan Willenbücher unter  
Tel. 06221/65033-10 oder per E-Mail  
unter s.willenbuecher@akad-hd.de 
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Umsatzsteuer 2015
25. Februar 2015, Frankfurt/Main 

Die E-Bilanz in SAP
18. März 2015, Frankfurt/Main 

Korrekte Rechnungen
18. März 2015, Frankfurt/Main 

Das neue SAP-Hauptbuch
22. April 2015, Frankfurt/Main 

Grundlagen Anlagenbuchhaltung
22./23. April 2015, Frankfurt/Main 

Grundlagen Buchhaltung
22.-24. April 2015, Heidelberg

Einführung in das Rechnungswesen mit SAP 
6.-8. Mai 2015, Heidelberg

Spezialfunktionen der  
Anlagenbuchhaltung in SAP®
9./10. Juni 2015, Frankfurt/Main 

Update Anlagenbuchhaltung
23. Juni 2015, Frankfurt/Main 

US-GAAP Bilanzierung
24./25. Juni 2015, Frankfurt/Main 

Leiter Finanz- und Rechnungswesen
9.-11. September 2015, Hamburg

Managed Events – Wir organisieren Ihr Event!
Nutzen Sie Erfahrung, Back-Office, IT und Kostenvorteile von 
mehr als 20 Jahren Veranstaltungs-Praxis für Ihr nächstes Event!

Weitere Informationen finden Sie unter www.akademie-
heidelberg.de



Mit Beispielen aus der Unternehmenspraxis! 

Programm: 1. Tag Referent

10.00	 Eröffnung und Begrüßung

10.15 	 BilMoG versus E-Bilanz
	 Allgemeine gesetzliche Regelungen zur 

Anlagenbuchhaltung
	 Unterschiede HGB (BilMoG) und IFRS
	 Auswirkungen auf den Einzelabschluss
	 Anhangsangaben
	 Steuerrechtliche Änderungen

	 Entscheidungshilfen GWGs

	 Die neue SAP-Anlagenbuchhaltung

11.30	 Kaffeepause

11.45	 Organisationsstrukturen
	 Buchungskreis und Kontenplan
	 Bewertungsbereiche und Bewertungsplan
	 Integration der Anlagenbuchhaltung
	 Customizing

13.00	 Mittagessen

14.00 	 Stammdaten
	 Bedeutung der Anlagenklasse in der 

Anlagenbuchhaltung
	 Geringwertige Wirtschaftsgüter
	 Stammdatenanlage

-	 Einzelanlage
-	 Einzelanlage mit Vorlage
-	 Anlegen gleichartiger Anlagen
-	 Mehrere Anlagegüter in einer Anlage
-	 Anlagenunternummer

	 Aufbau des Anlagenstammsatzes
	 Gestaltungsmöglichkeiten des Anlagenstammsatzes
	 Bildaufbau bestimmen und Eingabehilfen nutzen

15.30 	 Kaffeepause

15.45 	 Buchungsvorgänge in SAP®
	 Integration mit dem Hauptbuch
	 Bewegungsarten
	 Buchungsvorgänge

-	 Anlagenzugänge
-	 Gutschriften
-	 Anlagenabgänge
-	 Umbuchungen
-	 Anlage stornieren

17.30	 Ende des 1. Seminartages

Edel Konrad Rosenberger
Dipl.-Wirtschaftsinformatiker 
Selbständiger SAP®-Berater, Michelstadt

Seit mehr als 20 Jahren beschäftigt 
sich Herr Rosenberger mit der SAP®-
Software-Entwicklung.
Durch seine reichhaltige Praxiserfahrung und  
dem betriebswirtschaftlichen Wissen rund um 
die Anlagenbuchhaltung ist eine praxisnahe und 
nachvollziehbare Darstellung der Materie gewähr-
leistet. 
Die zahlreichen Fallbeispiele erhöhen dabei die 
Verständlichkeit und sorgen dafür, dass das The-
ma nach dem Seminar aktiv umgesetzt werden 
kann.

Anlagenbuchhaltung 
in SAP®

Mit den aktuellen gesetzlichen Neuregelungen

Seminarziel  In nur zwei Tagen lernen Sie  
von einem ausgewiesenen Experten im Bereich der 
SAP®-Anlagenbuchhaltung das Basiswissen für die 
optimale Bedienung und Nutzung der Programme in 
Ihrem Unternehmen.
Die Inhalte werden anhand von praktischen  
Beispielen erarbeitet. So erhalten Sie einen Leit-
faden, der die praktischen Arbeitsabläufe nach- 
vollziehbar macht und sich dann im Unternehmen 
direkt umsetzen lässt.
Die Behandlung der Neuregelungen durch die Vor-
schriften zur E-Bilanz und die Darstellung der Un-
terschiede zu IFRS und dem aktuellen Steuerrecht 
gewährleisten eine hohe Aktualität und umfassende 
Wissensvermittlung.

Teilnehmerkreis  Dieser Lehrgang wendet 
sich an Mitarbeiter der Abteilungen
	 Anlagenbuchhaltung 
	 Buchhaltung 
	 Finanz- und Rechnungswesen 
	 Konzernrechnungslegung und 
	 angrenzender Fachbereiche sowie
Mitarbeiter aus Wirtschaftsprüfung und Steuerbera-
tung.

Begrenzte Teilnehmerzahl  Die Ver-
anstaltung ist auf 20 Teilnehmer begrenzt, um eine 
Atmosphäre zu gewährleisten, in der die anspruchs-
volle Thematik praxisorientiert vermittelt werden 
kann. 
Hierzu dient auch die von dem Referenten erstellte 
Dokumentation, die Ihnen – zurück an Ihrem Arbeits-
platz – noch lange als hilfreiches Nachschlagewerk 
dienen wird.

Programm: 2. Tag

9.00	 Abwicklung Anlagen im Bau
	 Bedeutung der Anlagenklasse bei der Anlage im Bau
	 Die Anlage im Bau als Kostensammler
	 Abrechnung der Anlage im Bau

-	 Einzelpostengenaue Abrechnung
-	 Aufteilung
-	 Abrechnung
-	 Summarische Umbuchung

	 Abrechnung stornieren
	 Anzahlungen auf Anlage im Bau

-	 Anzahlung
-	 Schlussrechnung
-	 Verrechnung

10.30	 Kaffeepause
10.45	 Perioden- und Jahresabschlussarbeiten

	 Bewertung nach HGB/BilMoG und IFRS durchführen
	 Periodenabschlussarbeiten

-	 Verbuchung der Abschreibungen (Abschreibungslauf)
-	 Bestandswerte buchen

	 Wertkorrekturen
-	 Nachaktivierungen
-	 Zuschreibungen
-	 Manuelle Abschreibungen

	 Jahresabschlussarbeiten
-	 Jahreswechsel
-	 Jahresabschluss

12.30	 Mittagessen
13.30	 Informationssystem

	 Der Asset Explorer (ehem. Anlagenwertanzeiger)
	 Das Anlagengitter
	 Die Bestandsübersicht
	 Das Informationssystem der Anlagenbuchhaltung

-	 Flexibles Reporting
-	 Anlagenberichte

	 Werkzeuge
-	 Simulationsvariante anlegen
-	 Sortiervariante anlegen

15.00 	 Kaffeepause
15.15 	 Versicherungsbewertung in der 

Anlagenbuchhaltung
	 Versicherungsbasiswert
	 Ermittlung des Versicherungswertes
	 Standardreports in der Anlagenbuchhaltung

17.00 	 Ende des Seminars

Seminarhinweise

Grundlagen Anlagenbuchhaltung
Der bewährte Grundlagenlehrgang zur Anlagenbuchhaltung
22.-24. April 2015 in Frankfurt/Main

Spezialfunktionen der  
Anlagenbuchhaltung in SAP®

So nutzen Sie das volle SAP®-Potential!
9./10. Juni 2015 in Frankfurt/Main

Weitere Informationen erhalten Sie von
Stefan Willenbücher
Tel.: 06221/65033-10
E-mail: s.willenbuecher@akademie-heidelberg.de
oder unter www.akademie-heidelberg.de
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Umsatzsteuer 2015
25. Februar 2015, Frankfurt/Main 

Die E-Bilanz in SAP
18. März 2015, Frankfurt/Main 

Korrekte Rechnungen
18. März 2015, Frankfurt/Main 

Das neue SAP-Hauptbuch
22. April 2015, Frankfurt/Main 

Grundlagen Anlagenbuchhaltung
22./23. April 2015, Frankfurt/Main 

Grundlagen Buchhaltung
22.-24. April 2015, Heidelberg

Einführung in das Rechnungswesen mit SAP 
6.-8. Mai 2015, Heidelberg

Spezialfunktionen der  
Anlagenbuchhaltung in SAP®
9./10. Juni 2015, Frankfurt/Main 

Update Anlagenbuchhaltung
23. Juni 2015, Frankfurt/Main 

US-GAAP Bilanzierung
24./25. Juni 2015, Frankfurt/Main 

Leiter Finanz- und Rechnungswesen
9.-11. September 2015, Hamburg

Managed Events – Wir organisieren Ihr Event!
Nutzen Sie Erfahrung, Back-Office, IT und Kostenvorteile von 
mehr als 20 Jahren Veranstaltungs-Praxis für Ihr nächstes Event!

Weitere Informationen finden Sie unter www.akademie-
heidelberg.de


